
 

 

Grundsatzerklärung der «Schweizer Friedensinitiative für 
Bergkarabach» 

 

Der Schweizer Bundesrat setzt sich für die Organisation eines internationalen 

Friedensforums ein, um den ungelösten Konflikt zwischen Aserbaidschan und der 

gewaltsam vertriebenen armenischen Bevölkerung von Bergkarabach zu lösen. 

Sein Mandat besteht gemäss Motion 24.4259 darin, «einen offenen Dialog zwischen 

Aserbaidschan und Volksvertretern der Bergkarabach-Armenier zu ermöglichen, 

der unter internationaler Aufsicht oder in Anwesenheit international relevanter 

Akteure geführt wird, um die sichere und kollektive Rückkehr der historisch 

ansässigen armenischen Bevölkerung zu verhandeln.» 

Der jahrzehntelange Konflikt um Bergkarabach hat zu Gewalt, Vertreibung und 

tragischen Folgen ethnischer und religiöser Verfolgung geführt. Er hat auch die 

wirtschaftliche Entwicklung einer riesigen Region behindert, die sich von Europa 

bis nach Ostasien erstreckt, und zu geopolitischer Instabilität in einem Gebiet 

beigetragen, in dem die Interessen des Westens, Russlands, der Türkei und des Iran 

aufeinandertreffen. 

Die langjährige Neutralitäts- und Vermittlungstradition der Schweiz qualifiziert sie 

in einzigartiger Weise, einen glaubwürdigen und nachhaltigen Friedensprozess zu 

fördern, bei dem die Sicherheit der Menschen und die Gerechtigkeit für die Opfer 

der Vertreibung im Vordergrund stehen. 

Die Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) bietet hierbei 

mögliche Mechanismen an, die es der Schweiz und anderen Mitgliedstaaten 

ermöglichen, die Umsetzung der Schweizer Friedensinitiative für Bergkarabach zu 

unterstützen. 

Wir, die Unterzeichnenden, unterstützen diese Initiative – im In- und Ausland – und 

tragen damit zum Aufbau einer breiten Basis für eine friedliche Lösung bei. 
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https://d.docs.live.net/e90869b0a91c4332/Documents/Firma/CSI/Int.%20Kampagne%20Bergkarabach/Motion%2024.4259:%20Friedensforum%20für%20Bergkarabach.%20Rückkehr%20der%20Armenier%20ermöglichen%20https:/www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20244259


 

Unterschrieben haben (Stand 19. Mai 2025): 

 

▪ Jean-Luc Addor, Nationalrat, SVP, VS 

▪ Gerhard Andrey, Nationalrat, Grüne, FR 

▪ Christine Badertscher, Nationalrätin, Grüne, BE 

▪ Thomas Burgherr, Nationalrat, SVP, AG 

▪ Laurence Fehlmann Rielle, Nationalrätin, SP, GE 

▪ Beat Flach, Nationalrat, GLP, AG 

▪ Andreas Gafner, Nationalrat, EDU, BE 

▪ Martin Haab, Nationalrat, SVP, ZH 

▪ Marc Jost, Nationalrat, EVP, BE 

▪ Stefan Müller-Altermatt, Nationalrat, Die Mitte, SO 

▪ Fabian Molina, Nationalrat, SP, ZH 

▪ Lukas Reimann, Nationalrat, SVP, SG 

▪ Priska Seiler Graf, Nationalrätin, SP, ZH 

▪ Erich Vontobel, Nationalrat, EDU, ZH 

▪ Nicolas Walder, Nationalrat, Grüne, GE 

▪ David Zuberbühler, Nationalrat, SVP, AR 

▪ Marianne Binder-Keller, Ständerätin, Die Mitte, AG 

▪ Carlo Sommaruga, Ständerat, SP, GE 

▪ Jakob Stark, Ständerat, SVP, TG 


